
 

 

 

 

 

 

 

Ostern:  Ausgang zum neuen Leben offen 
 

Die Grabes-

höhle in 

dunklen, 

traurigen 

Farben  –   

sie ist nicht 

mehr ver-

schlossen.  

Der Leich-

nam Jesu ist 

nicht mehr 

da, zurück-

geblieben 

die Leichen-

tücher.  

Jesus ist auf-

erstanden. 

Die Grabes-

höhle hat 

einen Aus-

gang – nicht 

hinein in das 

alte Leben, 

sondern in 

eine neue, 

ganz andere 

Wirklichkeit. 

Jesus ist diesen Weg gegangen, doch der Ausgang ist weiterhin offen.  

Offen zu einem neuen Leben auch für uns. 

 

AUSGABE NR. 15 
März – Mai  2021 
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Sie erinnern sich bestimmt noch – vielleicht ungern und mit Schmerzen – an die 

Diskussionen im vergangenen November und Dezember, als es um die „Rettung“ 

des Weihnachtsfestes ging. Sinngemäß lautete der Slogan: Ich halte jetzt Abstand, 

damit wir gemeinsam Weihnachten feiern können. Es kam dann leider doch an-

ders. Der sogenannte „Lockdown light“ führte nicht zu einer Reduzierung der In-

fektionen; Krankenhäusern und insbesondere deren Intensivstationen drohte die 

Überlastung – und die für Weihnachten angekündigten Lockerungen mussten zu-

rückgenommen werden; es gab einen „harten“ Lockdown. Weihnachten fiel 

trotzdem nicht aus. 

Sie erinnern sich bestimmt noch – vielleicht ungern und mit Schmerzen – an das 

Frühjahr 2020, als über die Kar- und Ostertage ebenfalls ein „harter“ Lockdown 

stattfand. Mit dem erheblichen Unterschied, dass – anders als zu Weihnachten – 

keine Präsenz-Gottesdienste mit Teilnahme der Gläubigen möglich waren. Woran 

ich mich nicht erinnern kann, ist, dass irgendjemand davon gesprochen hat, dass 

Ostern „gerettet“ werden muss. Der Verzicht auf die Gottesdienste verlief größ-

tenteils unproblematisch und geräuschlos. 

Ich weiß, es gibt einige Gründe für diese unterschiedlichen Reaktionen auf die 

Einschränkungen zu Ostern und zu Weihnachten. Die „Überhöhung“ des Weih-

nachtsfestes durch die deutsche Romantik. Weihnachten ist ein Familienfest – wa-

rum eigentlich Ostern nicht in dem Maße? Weihnachten spricht stärker das Ge-

müt, die Gefühle der Menschen an. Wobei: Dass jemand aus dem Tod aufersteht, 

dass aus Trauer Freude, aus Verzweiflung Hoffnung wird – kann mich irgendetwas 

stärker bewegen als das Geschehen von Ostern? All diese Gründe können mich 

nicht überzeugen. 

Ich befürchte, die Unterschiede liegen an etwas ganz anderem: Ich kann Weih-

nachten feiern ohne zu glauben. Als Fest der Familie, als Fest der Liebe, die auch 

Ausdruck findet in den Geschenken. 

Verstehen Sie mich nicht falsch: Ich liebe Weihnachten, ich feiere die Mensch-

werdung Gottes in einem Kind als den Beginn der Erlösung, doch ich weiß auch, 

dass viele Weihnachten feiern, denen das völlig egal ist.  

Das geht Ostern nicht oder nur deutlich schwieriger. Und deshalb sehen Politik 

und Gesellschaft auch keinen Grund, Ostern zu „retten“. Wobei: Ostern muss 

man auch nicht retten, an Ostern werden wir Menschen gerettet. Vom Tod ins 

Leben. Vom Schmerz in die Freude. Von der Verzweiflung in die Hoffnung. Des-

halb liebe ich Ostern und feiere unsere Erlösung. Unter allen Umständen. 

          Ihr Pfarrer Msgr. W. Onizazuk 
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Glaubenskrise = Vertrauenskrise 

Die Kirchen stecken in einer tiefen Krise. An dieser Aussage werden nur wenige 

zweifeln. Sie verlieren in erschreckendem Maße Mitglieder, der Gottesdienstbe-

such sinkt kontinuierlich. (auch vor Corona) Das gilt für beide großen Konfessio-

nen. Die jeweiligen Ursachen sind auf den ersten Blick sehr unterschiedlich. Und 

sind meiner Meinung nach nicht die Wurzeln des Übels. Meiner Ansicht nach 

sind die Kirchenkrisen eine Glaubenskrise. Auch das ist inzwischen fast ein geflü-

geltes Wort, ohne dass allen sofort klar ist, was damit gemeint ist bzw. Menschen 

auch etwas sehr Unterschiedliches unter „Glaubenskrise“ verstehen können. 

Meine Interpretation ist recht schlicht. Die Glaubenskrise ist für mich eine Ver-

trauenskrise. Und ich meine damit nicht ein fehlendes Vertrauen in die Kirchen, 

sondern ich meine das Vertrauen zu Gott. Die Glaubenskrise ist für mich eine Kri-

se des Vertrauens zu Gott.  

Und das ist auch kein Wunder. Wie jemandem vertrauen, den man nicht mehr 

so richtig kennt. Vielleicht möchten Sie einwenden, dass viele Menschen noch ei-

ne Menge über Jesus und Gott wissen. Das ist auch gut und wichtig für das Ver-

trauen, schafft aber noch keines: Ich kann zum Beispiel sehr viel über meinen 

Nachbarn wissen: Wie alt er ist, wer seine Eltern sind, ob er Geschwister hat, was 

er beruflich macht, welche Hobbys er pflegt – das heißt aber noch lange nicht, 

dass ich ihm vertraue. 

Vertrauen braucht als Grundlage eine längere Beziehung. Vielleicht möchten Sie 

einwenden, eine Gottesbeziehung haben doch viele als Kinder und Jugendliche 

gehabt, haben viele Kinder und Jugendliche noch heute, doch Sie wissen, wie das 

mit Kinder- und Jugendfreundschaften ist: Manche halten ein Leben lang – und 

das ist eine sehr schöne Erfahrung –, andere verlaufen aus ganz unterschiedlichen 

Gründen im Sand. Die Beziehungen, die halten, werden auch gepflegt und des-

halb halten sie. So ist es auch mit der Gottesbeziehung. 

Doch es braucht noch ein Drittes, damit aus der Beziehung Vertrauen werden 

kann: Mut. Vertrauen zu Gott braucht Mut. Mut, nicht nur auf die eigenen Kräfte 

zu bauen. Mut, sich auf Wege einzulassen, die ich nicht überschauen kann. Mut, 

nicht um mich selbst zu kreisen. Mut, auch dann zu vertrauen, wenn ich nicht  

alles verstehe. 

Wie können wir Menschen helfen, wieder Vertrauen zu Gott zu fassen? Mut 

zum Glauben zu haben? Gott begegnen zu wollen und eine Beziehung zu ihm zu 

pflegen? Das sind schwierige Fragen, doch sie lohnen jede Anstrengung. Es ist eine 

Herausforderung für uns, die wir Gott in unserem Leben etwas zutrauen, unseren 

Mitmenschen dies in Erfahrung zu bringen. 

           Ihr Pfarrer Msgr. W. Onizazuk 
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PASTORALKONZEPT  
DES PASTORALEN RAUMS FRIEDRICHSHAIN-LICHTENBERG 

Der Pastoralausschuss des pastoralen Raumes Friedrichshain-Lichtenberg hat in 

seiner Sitzung am 18.11.2020 dieses Pastoralkonzept für die voraussichtlich im 

Jahr 2022 auf dem Territorium der bisherigen Pfarreien St. Mauritius und St. An-

tonius zu errichtenden Pfarrei beschlossen. Am Anfang des Jahres wurde das Pas-

toralkonzept vom Erzbischöflichen Ordinariat approbiert. 

Ein erster Schritt in diese Richtung war bereits die Eröffnung des pastoralen 

Raumes am 03. April 2017. Seitdem sind in vielen Begegnungen, Festen und 

Gremiensitzungen weitere Schritte gefolgt. 

Die künftige Pfarrei soll den Namen „St. Mauritius Berlin Lichtenberg–

Friedrichshain“ tragen. 

Die künftige Pfarrei umfasst neben der Gemeinde „St. Mauritius Friedrichshain-

Lichtenberg“ folgende Orte kirchlichen Lebens: 

 die Kindertagesstätte St. Mauritius und die Grundschule St. Mauritius 

 die Kongregation der Helferinnen 

 die Jugendfreizeiteinrichtungen des Caritasverbandes Steinhaus und 

Holzhaus 

 die Bahnhofsmission am Ostbahnhof 

 die Beratungsstelle der Caritas „Kompetenz-Zentrum interkulturelle Öff-

nung der Altenhilfe“ und 

 den Berliner Krisendienst 

 die Gemeinschaft Brot des Lebens 

 Gemeinschaft des Neokatechumenats 

Dieses Konzept enthält – ausgehend von den bestehenden Angeboten – Vor-

schläge und Ziele für das Gelingen der Anfangsphase unserer künftigen Pfarrei in 

den Bereichen Liturgie, Pastoral und Diakonie in ausgewählten Schwerpunkten, 

der Öffentlichkeitsarbeit und des Ehrenamtes. 

Unser Hauptanliegen bleibt es, die pastoralen Angebote qualitativ und quantita-

tiv an den jeweiligen Orten aufrechtzuerhalten, behutsam auszubauen – und da, 

wo es sinnvoll erscheint, diese zu bündeln. 

Das vollständige Pastoralkonzept steht als PDF zur Ansicht oder zum Download 

bereit auf unserer Internetseite www.st-mauritius.berlin unter der Rubrik Aktuelles 

oder Gemeindeleben. 

  

https://www.st-mauritius.berlin/wp-content/uploads/2021/03/Pastoralkonzept_St_Mauritius.pdf
http://www.st-mauritius.berlin/
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Abschied 

Leider, leider müssen wir uns von unserem Verwaltungsleiter, Herrn Christian 

Pekic, trennen. Familiäre Umstände haben bei ihm zu dem Entschluss geführt, in 

Familiennähe einen Neustart zu suchen. 

Wir alle bedauern es sehr, da er in seiner Zeit hier in St. Mauritius / St. Antonius 

viele Dinge angeschoben und auch einige Projekte mit Engagement und Erfolg zu 

Ende geführt hat. Einen besonderen Dank für seinen umsichtigen Einsatz mit den 

vielen „Zuständigkeiten“, die nach dem Einbruch erledigt werden mussten. 

Wir hoffen, dass die Stelle bald besetzt werden wird, denn wir nähern uns der 

Pfarreigründung im Januar 2022. 

Seit 1. März dürfen wir Herrn Johannes Wiegelmann begrüßen, der als Verwal-

tungsfachkraft unserer Pfarrei zur Seite gestellt ist.  Wir freuen uns auf die Zu-

sammenarbeit und sagen „Herzlich Willkommen!“ 

 

Neue Verwaltungsfachkraft 

Mein Name ist Johannes Wiegelmann und ich 

bin die neue Verwaltungsfachkraft für den pasto-

ralen Raum Friedrichshain - Lichtenberg. 

Ich freue mich auf die neue Aufgabe; auf eine 

gute Zusammenarbeit und viele positive Momen-

te für die neuen Herausforderungen. 

Beruflich habe ich zuletzt in den Bereichen 

Verwaltung und Vertrieb gearbeitet und bin ne-

benberuflich noch im Immobiliensektor tätig. 

Wir leben zu viert, meine Frau und 2 kleine Kinder, in Berlin Baumschulenweg 

und unsere Kirche ist St. Anna. Wir gehören zum pastoralen Raum Nordneukölln 

wo ich auch im Kirchenvorstand tätig bin. 

Geboren bin ich in Ostwestfalen, lebe aber schon fast die Hälfte meines Lebens, 

also 20 Jahre, im lebendigen und schönen Berlin. 

In der Freizeit lieben wir es zu Reisen und Ballsportarten zu spielen, besonders 

Fußball. 

 

Johannes Wiegelmann 

jwiegelmann@st-mauritius.berlin 

030 / 55 15 15 46 

mailto:jwiegelmann@st-mauritius.berlin
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Die Corona-Pandemie lässt es immer noch nicht zu, dass wir uns in gewohnter 

Weise begegnen. Das ist schade. 

Ich weiß, dass es Verbindungen gibt zwischen euch. Und das finde ich gut. Mit 

der Firmung haben wir uns ja das Versprechen gegeben, uns nach der Pandemie 

zu treffen. Darauf freue ich mich und bitte euch herzlich, dies nicht aus dem Her-

zen zu verlieren. 

Ihr seid eine gute Gemeinschaft geworden. Ich erinnere mich noch gern an die 

Firmfahrt nach Alt-Buchhorst.  

Dankbar bin ich und die Gemeinde, dass einige der Jugendlichen beim Minist-

ranten-Dienst ihre Bereitschaft zeigen, auch wenn der sehr eingeschränkt ist. 

Die diesjährige Kinder- und Jugendfahrt in den Harz steht zwar unter der 

Schirmherrschaft der Ministranten, aber auch Nicht-Ministranten sind willkom-

men. (Mo 2.8. – Fr. 6.8.2021)   

Wir haben 25 Plätze auf der Huysburg bestellt und werden von dort aus den 

Harz kennenlernen.  

Unkosten 150,- EUR, Vollpension. Die Reihenfolge der Anmeldungen entschei-

det. Bis 1. April kann man sich anmelden, kleiner Zettel reicht aus. 

Euer Pfarrer 

 

 

ERSTKOMMUNIONVORBEREITUNG 

Die Gruppen wurden geteilt (jeweils 6 Kinder) und der Unterricht findet am 

Samstag zu unterschiedlichen Zeiten statt. 

Termine für die bereits laufende Erstkommunionvorbereitung: 

20.03., [27.03. 16:00 Uhr Hl. Messe]  Osterferien 

   17.04., 24.04, 08.05., 29.05., 05.06.,  

   12.06. Beichte I, 19.06. Beichte II 

Einmal monatlich feiern wir am Samstag gemeinsam die Hl. Messe um 16:00 Uhr 

mit dem Erstkommunionkind plus einem Elternteil. 

Der nächste Gottesdienst ist  als Vorabendmesse für den Palmsontag am  

Samstag, 27.03.2021 um 16:00 Uhr in St. Mauritius. 
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Liebe Schwestern und Brüder, 

in der Kar- und Osterwoche versammeln wir uns, um gemeinsam – so weit wie es 

möglich ist –  das Zentrum unseres Glaubens zu feiern: Tod und Auferstehung un-

seres Herrn Jesus Christus. Auch in diesem Jahr werden wir wegen der Corona-

Pandemie nicht die Fülle der Liturgie feiern können. Wir sind jedoch dankbar, 

dass wir in diesem Jahr die Möglichkeit haben, die Heiligen Tage gemeinsam zu 

feiern, wenn auch mit den uns bekannten Beschränkungen und Auflagen. 

Die päpstliche Kongregation für Gottesdienst und Sakramentenordnung hat in 

einem Schreiben vom Aschermittwoch, 17.02.2021, auch für dieses Jahr entspre-

chende Abweichungen von den eigentlichen Vorschriften für die liturgischen  

Riten der Karwoche verfügt. 

Zur Nutzung der sozialen Medien empfiehlt die Kongregation die mediale Über-

tragung der vom Bischof geleiteten Feiern als Zeichen der Einheit. 

Am Palmsonntag werden in den Gottesdiensten 8:45 Uhr St. Pius und 10:00 

Uhr St. Mauritius die Palmzweige in der Kirche selbst gesegnet, keine Prozession. 

In der Vorabendmesse und um 10:30 bzw. 19:00 Uhr wird innerhalb der Hl. 

Messe an den Beginn der Karwoche / Palmsonntag erinnert.  

Gründonnerstag: Keine Fußwaschung; ebenso entfällt am Ende der  Hl. Messe 

vom Letzten Abendmahl die Prozession. Das Allerheiligste verbleibt zur Ölberg-

stunde auf dem Altar und wird dann nach gewisser Zeit in den Tabernakel gestellt. 

Stille Anbetung des Allerheiligsten / Ölbergstunde für den pastoralen Raum in St. 

Mauritius bis 23.000 Uhr.  

Die Gläubigen beider Gemeinden St. Mauritius und St. Antonius werden zur stil-

len Begegnung mit Christus im Sakrament eingeladen. 

Karfreitag: St. Mauritius und St. Antonius  Liturgie in verkürzter Form möglich. 

Osternacht: Liturgie in verkürzter Form, keine Versammlung der Gläubigen am 

Osterfeuer. Die Gläubigen erwarten in der spärlich erleuchteten Kirche den Ein-

zug der Osterkerze – Lumen Christi. 

 

So weit einige praktische Hinweise, die die päpstliche Kongregation empfohlen 

hat und die je nach den  Gegebenheiten und dem Stand der Corona-Pandemie 

umzusetzen sind. 

Trotz allem feiern wir Erlösung, den für uns auferstandenen Christus, unsere Zu-

kunft, das Leben. 
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In  unseren Kirchen bieten wir sonntags folgende Gottesdienste an 

mit einer maximalen Platzzahl  (aktuell entsprechend der Pandemie): 

Sa, 18:00 Uhr St. Antonius    45, sonst 100 

So, 8:45 Uhr St. Pius  100, sonst 250 

 10:00 Uhr St. Mauritius  100, sonst 300 

 10:30 Uhr Hl. Dreifaltigkeit    60, sonst 110 

 19:00 Uhr St. Mauritius  100, sonst 300 

Zu guter Letzt:  Danke für die vielen Einsätze, die von Gemeindemitgliedern  

geleistet  werden in allen unseren Kirchen. 

 Kirchenmusik und Gesang 

 Einhaltung der Hygienevorschriften (Hilfe dazu) 

 Kirchenputz / Reinigung 

 Ministranten, Lektoren, Küster, Gottesdienstbeauftragte 

 Caritashelferkreis, Besuchsdienste 

 Blumendienst 

 Kirchenwäsche reinigen, bügeln etc. 

 PGR, KV usw.  

 

Zum Schluss: Ein Wort in eigener Sache!! 

Ja, ich kann dankbar sein, dass wir gemeinsam Gottesdienst feiern, dass es keine 

leeren Kirchenbänke gibt, dass wir miteinander und füreinander diese „schwere 

Zeit“ bestehen. 

Mein Gruß geht an alle, die aus Gründen, die ich nachvollziehe, seit Monaten 

nicht mehr zum Gottesdienst gekommen sind. 

Seien Sie alle versichert, dass unser Beten auch immer Ihnen gilt. Und durch 

Christus sind wir eins. Ich wünsche mir, wenn es wieder „besser“ wird, dass wir 

uns im Gotteshaus wieder begegnen.  

So seien Sie gegrüßt und gesegnet   Ihr Pfarrer Msgr. W. Onizazuk 

 

Das letzte Wort hat der selige Bernhard Lichtenberg, der seine Berliner Zeit in 

St. Mauritius begonnen hat. 

Als Bernhard Lichtenberg 1924  Pfarrer war, verabschiedete er einen Kaplan mit 

den Worten: 

„Und nun wünsche ich ihnen von Herzen Gottes Gnade und den Segen des 

Göttlichen Baumeisters für ihre Arbeit.  

Haben sie viel Geduld mit sich selbst und mit den anderen und bewahren sie 

sich ihr fröhliches Herz.“ 
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In diesem Sinne Ihnen allen Gott befohlen und der Fürsprache der Gottesmutter, 

wie wir in jedem Gottesdienst beten und an alle unsere Mitmenschen erinnern, 

die in Krankheit und Not geraten sind. 

„Unter deinen Schutz und Schirm fliehen wir, 

o heilige Gottesgebärerin, 

verschmähe nicht unser Gebet in all unseren Nöten, 

sondern erlöse uns jederzeit von allen Gefahren. 

O du glorreiche und gebenedeite Jungfrau, 

unsere Frau, 

unsere Mittlerin, 

unsere Fürsprecherin. 

Versöhne uns mit deinem Sohne, 

empfiehl uns deinem Sohne, 

stelle uns vor deinem Sohne.“ 

Gesegnete Ostern! 

Im Namen des Pfarrteams   Ihr Pfarrer Msgr. W. Onizazuk 

 

 

ZU DEN KOLLEKTEN 

Am 4. Fastensonntag ist die offizielle Kollekte für die Katholischen Kindertages-

stätten bestimmt. 

In unserer Gemeinde bieten wir sonst immer die Fastensuppe an – „Suppe essen 

und einen Sauerbraten bezahlen.“ Das Geld kommt caritativen Zwecken zugute, 

z. B. der Bahnhofsmission.  

In diesem Jahr kann es wegen „Corona“ keine Fastensuppe geben.  

Aber DANK einiger Frauen werden wir in diesem Jahr 

die Aktion „Marmelade / Konfitüre“ durchführen – Erlös 

zur Hilfe für Notleidende. 

Entweder kann man unter dem Stichwort „Marmelade“ 

einen Betrag auf die Konten einzahlen oder nach den 

Gottesdiensten kann man einen Umschlag „Marmelade“ 

mit einer Geldspende in die Kollekte geben. Sollte ein 

Name dabei sein, wird eine Spendenbescheinigung aus-

gestellt. Bis zu Ostern gilt diese Aktion.  

Start am Sonntag Laetare (– an dem sonst die Fastensuppe war).  Nach jedem 

Gottesdienst einschließlich Vorabendmesse werden Marmeladen-Sorten für eine 

Spende angeboten. 
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5. Fastensonntag – Passionssonntag 21.03.: MISEREOR - Kollekte  

Die Globalisierung führt zu weitreichenden Folgen für Menschen und Umwelt. 

Wenige Länder weltweit bestimmen den Handel, der Raubbau von Rohstoffen 

boomt, Konflikte treiben Millionen Menschen in die Flucht und die Kluft zwischen 

Arm und Reich wächst. 

MISEREOR unterstützt Partnerorganisationen in Afrika, Asien und Lateinamerika 

dabei, den Herausforderungen in einer globalisierten Welt zu begegnen. Mit Ihrer 

Kollekte können Projekte realisiert werden, die Hilfe zur Selbsthilfe geben. Stra-

ßenkinder erhalten Unterricht und Unterkünfte, Familien in syrischen Kriegsgebie-

ten wird das Überleben ermöglicht und Menschen aus den Projekten, die von der 

Corona-Krise besonders betroffen sind, werden finanziell unterstützt. Herzlichen 

Dank für Ihre großzügige Kollekte! Verwendungszweck Misereor. 

 

 

Palmsonntag  28.03.: Kollekte für das Heilige Land 

Das Heilige Land ist von den Folgen der Covid-19-Pandemie stark betroffen und 

die Kollekte 2020 konnte aufgrund des Lockdowns in Deutschland nicht gehalten 

werden.  

Bitte unterstützen Sie großzügig Projekte wie z. B. „Lifegate“: „Tor zum Leben“ 

hat sich die Verbesserung der Lebensqualität von Menschen mit Behinderung und 

ihre Integration in die palästinensische Gesellschaft zur Aufgabe gemacht. Von der 

Diagnostik über Therapie und medizinische Versorgung bis hin zur beruflichen 

Bildung können betroffene Familien hier Hilfe finden. Verwendungszweck Pasto-

rale und Soziale Dienste im Heiligen Land. Spenden können über das Konto der 

Pfarrei mit der Angabe des Verwendungszwecks überwiesen oder in einem ent-

sprechend gekennzeichneten Umschlag abgegeben werden. Es werden bei Bedarf 

auch Spendenbescheinigungen ausgestellt. 
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Ostern: Kollekte für die Gemeinde 

Herzlichen Dank! Auch wir als Gemeinden St. Mauritius und St. Antonius sind 

sehr dankbar für jeden Euro.  Durch die Pandemie sind Gottesdienstzahlen leider 

halbiert (Abstand halten) – so auch die Kollekten. 

 

Ostermontag: Kollekte für die Ministrantenfahrt im Sommer 

(Kinder- und Jugendfahrt unter der Schirmherrschaft der Ministranten) in den Harz  

Wir werden wohnen im Benediktiner-Kloster Huysburg  bei Halberstadt. Von 

jedem Mitfahrenden wird ein Zuschuss von 150,- EUR erbeten.  

Wer die Fahrt unterstützen möchte, herzlichen Dank, entweder anonym über 

die Kollekte am Ostermontag oder per Brief oder Überweisung mit Stichwort 

„Ministranten“ und dem Namen, damit eine Spendenbescheinigung ausgestellt 

werden kann. 

PS: Es darf nicht geschehen, dass jemand aus finanzieller Not nicht mit fahren 

kann. Daher wird die Hilfe erbeten. 

 

So weit ein paar Zeilen zu den nächsten Kollekten. 

Dann noch einmal die Bitte um finanzielle Hilfe nach dem Einbruch. In St. Mau-

ritius, Hl. Dreifaltigkeit, St. Antonius sind überall die Schlösser und Schlüssel er-

neuert, die Sicherheit verstärkt worden. Etliche Neuanschaffungen waren not-

wendig. Für die vielen Spenden –  groß und klein –   Danke! 

Ebenso hat ein kleines positives Echo gefunden unsere Bitte an unsere „Ruhe-

ständler“, an das Kirchgeld zu denken. In den letzten Jahren ist das ein wenig in 

Vergessenheit geraten. 

Kirchgeld ist keine Kirchensteuer. Der Ruheständler, der nicht Beamter ist, folg-

lich auch über die Pension keine Kirchensteuer zahlt, ist gebeten, die Gemeinde 

mit einer monatlichen / jährlichen Kirchgeldspende je nach Möglichkeit zu unter-

stützen. In der Regel zahlt je nach Rente der Einzelne im Monat 10,- EUR – für 

das Jahr 100,- bis 120,- EUR. Denn wie gesagt: Jeder Euro ist mehr als kein Euro. 
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PFARRERSPRECHSTUNDE 

Unser Pfarrer ist in der Regel dienstags 

von 17:00 bis 18:00 Uhr im Pfarrhaus 

St. Mauritius zu sprechen sowie am 

Donnerstag nach der Messe bis 10:30 

Uhr im Pfarrbüro St. Antonius. 

Terminabsprachen in der Sakristei 

sollten bitte die Ausnahme bleiben, 

damit Gemeindebegegnung nach der 

Hl. Messe möglich wird.  

Bitte auch die aktuellen Vermel-

dungen beachten bei „Ausfall“ der 

Pfarrersprechstunde. Vielen Dank!  

 

A BANKVERBINDUNG  

Katholische Kirchengemeinde 

St. Antonius 

IBAN: DE43 3706 0193 6001 8270 12 

BIC:   GENODED1PAX   

Pax-Bank eG Köln 

 

M BANKVERBINDUNG  

Katholische Kirchengemeinde  

St. Mauritius 

IBAN:DE75 1005 0000 1783 9009 69 

BIC:   BELADEBEXXX  

Landesbank Berlin – Berliner Sparkasse 

 

 

TAUFTERMINE ST. MAURITIUS 

Monat Samstag Sonntag 

März 13.03. 07.03. 

April 17.04. 11.04. 

Mai  16.05. 

 

TAUFTERMINE ST. ANTONIUS 

Nach Vereinbarung jeweils mit dem 

Pfarrer 

 

 

D PFARRBÜCHEREI  

zurzeit nicht möglich 

 

 

 

 

 

 

PFARRNACHRICHTEN 

In unserer Online-Ausgabe sind alle 

Fotos auch in Farbe zu betrachten. 

Die Pfarrnachrichten online als PDF 

herunter laden oder per E-Mail abon-

nieren können Sie unter   

www.st-mauritius.berlin/pfarrnachrichten. 

 

 

 

 

http://www.st-mauritius.berlin/pfarrbote
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Zeichenerklärung:  A  = St. Antonius   D = Hl. Dreifaltigkeit 

M = St. Mauritius P = St. Pius 

In dieser Rubrik geht es um besondere Gottesdienste und Termine. 

Die regelmäßigen Gottesdienste sind aus Platzgründen nicht einzeln aufgeführt. 

 

 

4. FASTENSONNTAG – LAETARE 

statt Fastensuppe: Spende für Marmelade – gegen Armut auf der Straße 

 

13.03. Samstag  

A 18:00 Sonntagvorabendmesse 

 

14.03. Sonntag  

P 8:45 Hl. Messe 

M 10:00 Hl. Messe  

D 10:30 Hl. Messe 

 

M 17:00 Kreuzwegandacht in St. Mauritius 

 

M 19:00 Abendmesse 

 

 

19.03. Freitag Hl. Josef 

M 18:30 Kreuzweg 

M 19:00 Hl. Messe  
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5. FASTENSONNTAG – PASSIONSSONNTAG       | MISEREOR – Fastenopfer | 

  

20.03. Samstag  

A 18:00 Sonntagvorabendmesse 

 

21.03. Sonntag  

P 8:45 Hl. Messe 

M 10:00 Hl. Messe  

D 10:30 Hl. Messe 

 

M 17:00 Bußandacht  

    anschl.  Beichtgelegenheit bei mehreren Beichtvätern  

    Pfr. Wörl, Pfr. Onizazuk, Kaplan Del Cid 

 

M 19:00 Abendmesse 

 

 

25.03. Donnerstag Verkündigung des Herrn 

A 9:00 Hl. Messe  

M 9:00 Hl. Messe  

 

 

PALMSONNTAG    

27.03. Samstag  

M 16:00 Sonntagvorabendmesse für Erstkommunionkinder 

  und je ein Elternteil 

 

A 18:00 Sonntagvorabendmesse  

 

28.03. Sonntag  

  Beginn der Sommerzeit! die Uhren werden 1 Stunde vor gestellt! 

P 8:45 Hl. Messe  mit Segnung der Palmzweige 

M 10:00 Hl. Messe  mit Segnung der Palmzweige 

D 10:30 Hl. Messe   

M 19:00 Abendmesse 

 

 

 

29.03.  –  10.04.2021 Osterferien  
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01.04. Donnerstag   GRÜNDONNERSTAG 

A 19:00 Hl. Messe  

   anschl.  Ölbergstunde 

 

M 20:00 Hl. Messe  

   anschl.  Ölbergstunde 

 

 keine Fußwaschung, keine Agape  

 

 

02.04. Freitag KARFREITAG 

 

M 15:00 Karfreitags-Liturgie 

P 15:00 Karfreitags-Liturgie 

 

  anschl. Beichtgelegenheit beim Liturgen (Kaplan / Pfarrer) 

 

 

03.04. Samstag  KARSAMSTAG  

 

P 21:00 Osternacht  

M 21:00 Osternacht  

 

   danach keine Agape  

 

 

04.04. Sonntag OSTERSONNTAG 

geänderte Gottesdienstzeiten ! 

 

D 8:30 Hl. Messe 

M 10:00 Hl. Messe 

A 10:15 Hl. Messe 

M -- keine Abendmesse 

 

 

05.04. Montag OSTERMONTAG 

P 8:45 Hl. Messe 

M 10:00 Hl. Messe  

D 10:30 Hl. Messe 

M -- keine Abendmesse 
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Terminänderungen möglich! 

Bitte beachten Sie jeweils auch die aktuellen Vermeldungen und Aushänge! 

 

WEISSER SONNTAG 

10.04. Samstag  

A 18:00 Sonntagvorabendmesse 

 

11.04. Sonntag  

P 8:45 Hl. Messe 

M 10:00 Hl. Messe  

D 10:30 Hl. Messe 

M 19:00 Abendmesse 

 

 

3. SONNTAG IN DER OSTERZEIT 

17.04. Samstag  

A 18:00 Sonntagvorabendmesse 

 

18.04. Sonntag  

P 8:45 Hl. Messe 

M 10:00 Hl. Messe  

D 10:30 Hl. Messe 

M 19:00 Abendmesse 

 

 

 

Am Samstag, 24.04., wird aus unserer Gemeinde Herr Prof. Thomas Leyendecker 

zum Ständigen Diakon geweiht. Am Sonntag, 25.04., wird  Diakon Leyendecker 

um 10:00 Uhr in St. Mauritius  erstmals in der Hl. Messe assistieren. 

 

4. SONNTAG IN DER OSTERZEIT 

24.04. Samstag  

A 18:00 Sonntagvorabendmesse 

 

25.04. Sonntag  

P 8:45 Hl. Messe 

M 10:00 Hl. Messe  

D 10:30 Hl. Messe 

M 19:00 Abendmesse 
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Terminänderungen möglich! 

Bitte beachten Sie jeweils auch die aktuellen Vermeldungen und Aushänge! 

 

 

Maiandachten im Monat Mai 

jeweils am Sonntag in den verschiedenen Kirchen unseres pastoralen Raumes 

immer um 17:00 Uhr mit sakramentalem Segen ( siehe Aushänge ) 

M Freitags 18:30 vor der Abendmesse Maiandacht 

 

 

01.05. Samstag Hl. Josef, der Arbeiter 

M 9:00 Hl. Messe  

 

 

5. SONNTAG IN DER OSTERZEIT 

01.05. Samstag  

A 18:00 Sonntagvorabendmesse 

 

02.05. Sonntag  

P 8:45 Hl. Messe 

M 10:00 Hl. Messe  

D 10:30 Hl. Messe 

 

M 17:00 Maiandacht mit sakramentalem Segen 

 

M 19:00 Abendmesse 

 

 

6. SONNTAG IN DER OSTERZEIT 

08.05. Samstag  

A 18:00 Sonntagvorabendmesse 

 

09.05. Sonntag  

P 8:45 Hl. Messe 

M 10:00 Hl. Messe  

D 10:30 Hl. Messe 

 

P 17:00 Maiandacht mit sakramentalem Segen 

 

M 19:00 Abendmesse 
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13.05. Donnerstag CHRISTI HIMMELFAHRT 

P 8:45 Hl. Messe 

M 10:00 Hl. Messe  

D 10:30 Hl. Messe 

M -- keine Abendmesse 

 

 

7. SONNTAG IN DER OSTERZEIT 

15.05. Samstag  

A 18:00 Sonntagvorabendmesse 

 

16.05. Sonntag  

P 8:45 Hl. Messe 

M 10:00 Hl. Messe  

D 10:30 Hl. Messe 

 

A 17:00 Maiandacht mit sakramentalem Segen 

 

M 19:00 Abendmesse 

 

 

PFINGSTEN 

22.05. Samstag  

A 18:00 Sonntagvorabendmesse 

 

23.05. Sonntag  

P 8:45 Hl. Messe 

M 10:00 Hl. Messe  

D 10:30 Hl. Messe 

 

 

24.05. Montag PFINGSTMONTAG 

P 8:45 Hl. Messe 

M 10:00 Hl. Messe  

D 10:30 Hl. Messe 
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Mo 2.8. – Fr. 6.8.2021  Kinder- und Jugend-Fahrt  

  unter der Schirmherrschaft der Ministranten  

  in den Harz, Kloster Huysburg 

 

 

BEGEGNUNGSMÖGLICHKEITEN 

D  Offener Pfarrsaal  zurzeit nicht möglich 

     Offene Bücherei   

 

M  Hofcafé  zurzeit nicht möglich 

  
 

 

 
 

M Kleinkindgottesdienste  

  zurzeit nicht möglich 

 

 

 

 

 
 

A Kleinkindbetreuung  

  zurzeit nicht möglich 

 

 
 

M Vorschulgruppe  

  zurzeit nicht möglich 
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GOTTESDIENSTE AM SONNTAG 

Samstag A     18:00 Vorabendmesse in St. Antonius 

Sonntag P      8:45 Hl. Messe in St. Pius 

 M 10:00 Hl. Messe in St. Mauritius 

 D 10:30 Hl. Messe in Hl. Dreifaltigkeit 

 M 19:00  Abendmesse  in St. Mauritius 

 

GOTTESDIENSTE IN DER WOCHE 

Montag D 8:30  Hl. Messe   in Hl. Dreifaltigkeit  

Dienstag P 9:00  Hl. Messe   in St. Pius 

Mittwoch M 8:30  Hl. Messe   in St. Mauritius  

Donnerstag A 9:00  Hl. Messe   in St. Antonius 

Freitag M 18:30  Anbetung / 19:00 Hl. Messe  in St. Mauritius 

 

 

BEICHTGELEGENHEIT 

Samstag  M 16:30 – 17:00  in St. Mauritius  (in der Sakristei) 

und nach Vereinbarung 

Für Ostern besondere Angebote- siehe unter Gottesdienste und Termine  

 

 

Bitte beachten Sie jeweils auch die aktuellen Vermeldungen und Aushänge! 

 

 

A St. Antonius Rüdersdorfer Str. 45 a, 10243 Berlin 

D Hl. Dreifaltigkeit Böcklinstr. 7/8, 10245 Berlin  

M St. Mauritius Mauritiuskirchstr. 1, 10365 Berlin  

P St. Pius Palisadenstr. 72, 10243 Berlin 
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14.03. – 4. Fastensonntag Für die kath. Kindertagesstätten 

21.03. – 5. Fastensonntag MISEREOR – Fastenopfer 

28.03. – Palmsonntag Kollekte für das Heilige Land 

05.04. – Ostermontag  Pfarropfer für die Ministrantenarbeit 

02.05. – 5. Ostersonntag Zur Förderung der Caritasarbeit 

09.05. – 6. Ostersonntag 3. Ökumenischer Kirchentag (ÖKT) 

23.05. – Pfingstsonntag RENOVABIS 

24.05. – Pfingstmontag Pfarropfer  (für die Kinder-/ Jugendarbeit) 

30.05. – Dreifaltigkeitssonntag „Pro Vita“ – für in Not geratene werdende Mütter 

 

An allen Sonn- und Feiertagen, für die keine besondere Kollekte angegeben ist, 

wird die Kollekte jeweils für die Aufgaben unserer eigenen Gemeinde erbeten: 

02.02. | 07.02. | 14.02. | 17.02. | 07.03. | 02.04. | 04.4. | 11.04. | 18.04. | 

25.04. | 13.05. | 16.05. |  

 

Türkollekten (in St. Mauritius):   zurzeit nicht möglich 

Spenden über das angegebene Pfarr-Konto erbeten 

 

Ein Kollekten-Körbchen darf zurzeit nicht herum gereicht werden. 

Am Ausgang der Kirche steht jeweils ein Körbchen  bzw. eine Spenden-Box, in die 

Sie bitte Ihre Gabe einwerfen können. Vielen Dank!  

Sehr willkommen sind weiterhin Überweisungen von Spendengeldern, wie schon dan-

kenswerterweise von einigen praktiziert. Bitte den Betrag mit dem Stichwort „Kollekte“ auf 

das jeweilige Konto St. Mauritius oder St. Antonius überweisen.  

(Konto-Nummern siehe Bankverbindung auf Seite 12) 
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Kindertagesstätte Andreas Willenberg ,  5515 20 -47, Fax: -43 

St. Mauritius Schulze-Boysen-Straße 26, 10365 Berlin 

 Mo – Fr 7:00 – 17:00 | E-Mail: kita@st-mauritius.berlin 

Grundschule Schulleiterin: Kathrin Henkel  5515 18 -21 

St. Mauritius Schulze-Boysen-Straße 28, 10365 Berlin 

 www.st-mauritius-grundschule.de 

PGR-Vorsitzende Pia Gerth 

St. Antonius E-Mail: pia.gerth@mail.de 

PGR-Vorsitzende Petra Materne 

St. Mauritius 

 

Verwaltungsleiter Christian Pekic   - nur noch bis 16.04.2021 

  0162 / 210 16 96 

 E-Mail: Christian.Pekic@erzbistumberlin.de 

 

Gemeinschaft Hildegard- Jadamowitz- Straße 25, 10243 Berlin 

Brot des Lebens  5335761 

(St. Nikolaus) E-Mail: gemeinschaft@brotdeslebens.net 

 www.brotdeslebens.net 

 

Kongregation  Rudolf-Reusch-Straße 23B, 10367 Berlin 

der Helferinnen  .: 030-2145 46 17 

 E-Mail: berlin@helferinnen.info 

 www.helferinnen.info 

 

Krankenhausseelsorger Pfarrer Dr. Bernhard Dalkmann 

im Sana-Klinikum   01719204200 

und im Ev. Krankenhaus E-Mail: Bernhard.Dalkmann@vivantes.de 

Königin Elisabeth Herzberge 

 

 

 

Wir untersagen das Kopieren, Auswerten oder Weitergeben von Texten,  

Personendaten und Fotos.  

Redaktionsschluss für die nächsten Pfarrnachrichten ist am Sonntag, 02.05.2021 

Termine und Informationen bitte rechtzeitig an das Pfarrbüro melden. 

mailto:kita@st-mauritius.berlin
http://www.st-mauritius-grundschule.de/
mailto:Christian.Pekic@erzbistumberlin.de
http://www.brotdeslebens.net/de
mailto:berlin@helferinnen.info
http://www.helferinnen.info/
mailto:Bernhard.Dalkmann@vivantes.de
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IImpressum:  Redaktion: Stephan Nowottnick | Verantwortlich  Msgr. Winfried Onizazuk, Domkapitular;  

Auflage 300  Exemplare | Redaktionsschluss  09.03.2021         | E-Mail: pfarrnachrichten@st-mauritius.berlin;  

Druck- und Versandservice Rainer Breuer,  rainer-breuer@web.de 

M  Sankt Mauritius: PFARRKIRCHE, Mauritiuskirchstr. 1, 10365 Berlin 

D Heilige Dreifaltigkeit: FILIALKIRCHE,  Böcklinstraße 7 – 8, 10245 Berlin 

M Pfarrbüro: Mauritiuskirchstr. 1, 10365 Berlin 

  5 59 31 83, Fax: 5 59 35 63 

 E-Mail: pfarrbuero@st-mauritius.berlin 

 www.st-mauritius.berlin 

 Öffnungszeiten:  

 Mi    9:00 – 12:00  |  Do 15:30 – 18:30,  

Verwaltungsfachangestellter Herr Wiegelmann       Fr   10:00 – 15:00 

 

A  Sankt Antonius: FILIALKIRCHE, Rüdersdorfer Str. 45 a 10243 Berlin 

P Sankt Pius: PFARRKIRCHE,  Palisadenstr. 72 10243 Berlin  

N Sankt Nikolaus: KAPELLE , Hildegard-Jadamowitz-Str. 25 10243 Berlin  

  (Brot des Lebens) 

A Pfarrbüro: Rüdersdorfer Str. 45 a 10243 Berlin 

  296 09 29, Fax: 2977 98 27 

 Öffnungszeiten:  

 Do 10:00 – 12:30 

  Pfarrer Do nach der Messe  bis 10:30 

 E-Mail: buero@st-antonius-pius.de 

 www.kath-kirche-friedrichshain.de  

 

Pfarrer: Msgr. Winfried Onizazuk 

 Mauritiuskirchstr. 1, 10365 Berlin,   

 dienstlich  5 59 31 83  

Kaplan: Gustavo Arturo Del Cid Carrasco 

 Mauritiuskirchstr. 1, 10365 Berlin,   

   030 - 5515 20 34 

Gemeindereferent: N N  

mailto:pfarrbuero@st-mauritius.berlin
http://www.st-mauritius.berlin/

